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	Textfeld#201: Corpus Militaris
	Textfeld#2011: Eine Tanz-/Performance von Verena Wilhelm/Christian Weiß
	Textfeld#2012: Eine Produktion von mehrsicht in Zusammenarbeit mit Werkstattmacher e.V. und LOFFT.Leipzig
	Textfeld#202: 
	Textfeld#2021: Christian Weiß / Chroreographie: Verena Wilhelm
	Textfeld#2022: Christian Weiß
	Textfeld#2023: Petra Heidrich
	Textfeld#2026: Peter M. Glantz, u.a.
	Textfeld#20212: Christian Weiß
	Textfeld#2027: Dramaturgische Mitarbeit: Marie-Luise Krüger
	Textfeld#2024: 
	Textfeld#2025: Verena Wilhelm
Christian Weiß
	Textfeld#2028: 70 Minuten
	Markierfeld#201: Off
	Markierfeld#202: Yes
	Textfeld#2029: www.mehrsicht.de & www.facebook.com/mehrsicht
	Textfeld#20210: Wird vom Festival ausgefüllt
	unnamed0: Wird vom Festival ausgefüllt
	Textfeld#20211: Wird vom Festival ausgefüllt
	Textfeld#202_2: Christian Weiß
	Textfeld#2021_2: 0160/5503116
	Textfeld#2022_2: christian.weiss@mehrsicht.de
	Textfeld#203: CORPUS MILITARIS thematisiert die „Ent-Menschlichung“ von Krieg und lenkt unser Bewusstsein immer wieder zurück auf das Individuum, den verletzbaren Körper im Kampf.
	Textfeld#204: Christian Weiß und Verena Wilhelm loten in CORPUS MILITARIS aus, was es heißt, wenn der „Faktor Mensch“ als zu fehlbar und unzuverlässig eingestuft und ersetzt wird: durch Maschinen, die dann mit unserem Willen und in Perfektion das vollbringen, was unser Körper nicht zu leisten im Stande ist.
Sie thematisieren die „Ent-Menschlichung“ von Krieg – mal bedrückend und berührend, mal skurril komisch, lenken sie unser Bewusstsein immer wieder zurück auf das Individuum, den verletzbaren Körper im Kampf.

Das Solo FIRE AND FORGET, welches Teil des Abends ist, wurde mit dem 3. Preis für Choreographie beim Internationalen Solo-Tanz-Theater Festival 2012 ausgezeichnet.

Make-up sponsored by KRYOLAN.


